
 

 

Bei der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 

Vollzeitstelle als  
Referent/-in (m/w/d) für Mobilität, Raumplanung, Energie und 
Umwelt sowie Presse  
zu besetzen. Die Mitarbeit erfolgt beim Europäischen Verbund für Territoriale Zusammenarbeit (EVTZ) 
Eurodistrikt PAMINA im Wege einer Abordnung. Der Beschäftigungsort befindet sich in 
Lauterbourg/Neulauterburg-Berg (Sitz des EVTZ). 

 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

 Umsetzung und Fortschreibung des Aktionsplans Mobilität PAMINA in Zusammenarbeit mit den relevanten, 

territorialen Akteuren (Verkehrsverbünde, Planungsverbände, Landkreise, Région, Département etc.) 

 Umsetzung eines INTERREG V A Projektes zur Verwirklichung einer multimodalen Machbarkeitsstudie zur 

Reaktivierung der Schienenverbindung Karlsruhe-Rastatt-Haguenau-Saarbrücken mit einer Gesamtsumme 

von über 600.000 € 

 Netzwerkarbeit zu ausgewählten Themen der grenzüberschreitenden Regionalentwicklung unter 

besonderer Berücksichtigung der Bereiche Raumplanung, Verkehr, Umwelt und Energie, insbesondere auf 

lokaler und regionaler/oberrheinischer Ebene 

 Verantwortung für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des EVTZ Eurodistrikt PAMINA unter redaktioneller 

Einbeziehung des gesamten Teams des EVTZ, auch im Hinblick auf die Internetpräsenz und Social Media 

 Mitwirkung bei der inhaltlichen Vor- und Nachbereitung von Sitzungen der Gremien des EVTZ Eurodistrikt 

PAMINA und bei der Umsetzung von Beschlüssen dieser Gremien (Versammlung, Vorstand) 

 

Unsere Erwartungen: 

Voraussetzung ist ein erfolgreicher Hochschulabschluss oder ein vergleichbarer Abschluss (vorzugsweise 

deutsch-französische Beziehungen oder Europa-Angelegenheiten). 

 

Sehr gute Kenntnisse der deutschen und französischen Sprache in Wort und Schrift werden vorausgesetzt, 

ebenso Kenntnisse der europäischen und oberrheinischen Einrichtungen und Kenntnis der sozio-

ökonomischen Akteure des PAMINA-Raumes. Vertrautheit mit den vier Themengebieten (Raumplanung, 

Mobilität, Energie und Umwelt sowie Presse) in Deutschland und Frankreich sowie den dazugehörigen 

Verwaltungen und Einrichtungen sowie Berufserfahrung in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit ist 

erwünscht.  



Des Weiteren sollten die Bewerber über ein diplomatisches Auftreten verfügen und eine ausgeprägte 
Kommunikationsfähigkeit mitbringen. Pragmatismus sowie Mobilität und Flexibilität vervollständigt das 
Anforderungsprofil. 
 
 

Wir bieten: 

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 

(TVöD). Die Stelle ermöglicht eine Bezahlung nach Entgeltgruppe 11 TVöD. 

 

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Qualifikation und Eignung bevorzugt eingestellt (bitte Nachweis 

beifügen). 

 

Für Auskünfte stehen Ihnen der Geschäftsführer des EVTZ, Herr Harster (+33 (0)3 68 338820), und die 

Personalsachbearbeiterin Frau Kienel, (06341/940-915), gerne zur Verfügung. 

 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der E-Mail-Bewerbung und senden Ihre Bewerbungsunterlagen als Anhang 

möglichst gesammelt in einem PDF-Dokument an: bewerbung@suedliche-weinstrasse.de. 

 

Alternativ können Sie sich auch schriftlich an folgende Postadresse bewerben: 

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße, Sachgebiet Personal und Organisationsentwicklung, An der 

Kreuzmühle 2, 76829 Landau. 

 

Bitte beachten Sie hierbei, dass Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurückgeschickt werden.  

 

Bewerbungsschluss ist der 16. August 2020. 
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